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Ä12 zu A2: KjG gegen Fundamentalismus - für eine Kirche ohne Angst 

Antragsteller*innen DV Freiburg

Antragstext

Von Zeile 61 bis 69:

4. öffentlich Stellung zu beziehen, wenn christliche Inhalte für Menschenfeindlichkeit, 

Rechtsextremismus oder Demokratiefeindlichkeit instrumentalisiert werden;

Gruppen oder Organisationen, die katholische Vereine sind oder die Bezeichnung 

"katholisch" in ihrem Namen tragen und klar fundamentalistische, 

demokratiefeindliche oder menschenfeindliche Tendenzen aufweisen, aus der 

katholischen Kirche auszuschließen und ihnen die Anerkennung zum Führen der 

Bezeichnung "katholisch" zu entziehen.

5. kirchliche Mitarbeitende und Ehrenamtliche zu Fundamentalismus, 

Rechtsextremismus und geistlichem Missbrauch fortzubilden;

kirchliche Mitarbeitende und Ehrenamtliche zu Fundamentalismus, 

Rechtsextremismus und geistlichem Missbrauch fortzubilden;

6. bei seelsorglichen und geistlichen Angeboten verbindliche fachliche Standards und 

Schutzkonzepte sicherzustellen;

bei seelsorglichen und geistlichen Angeboten verbindliche fachliche Standards und 

Schutzkonzepte sicherzustellen;

7. junge Menschen stärker an kirchlichen Entscheidungen und der Gestaltung 

kirchlicher Angebote zu beteiligen³.

junge Menschen stärker an kirchlichen Entscheidungen und der Gestaltung 

kirchlicher Angebote zu beteiligen³.
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